
Eingegangen am 15. November 2004   ·   Ausgegeben am 15. November 2004 

Druck und Auslieferung: Kanzlei des Hessischen Landtags   ·   Postfach 3240   ·   65022 Wiesbaden 

 
 
 

15.11.2004 
Dem 

Haushaltsausschuss 
überwiesen 

 
Änderungsantrag  
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über  
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das  
Haushaltsjahr 2005 (Haushaltsgesetz 2005)  
und zur Änderung der Hessischen Landeshaushaltsordnung 
Drucksache 16/2703 
 
 
 
- Einzelplan 08 - 
 
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel 0808 
Förderbuchungskreis 2799 

 NEU 
Sozialbudget 
      

   
A. Leistungsplan/ Produktblatt 
   
Zu Produkt Nr.: 02  NEU  

Nachhaltige Familienpolitik - 
Zusammenleben der Generationen gestalten 

  siehe Produktblatt 02 
 

 
B. Erfolgsplan 
   
Auswirkungen auf 
Erfolgsplan 

 544 - Erträge aus Produktabgeltungen 
erhöhen sich um 19 400 000 Euro 
710 - 719 Betrieblicher Aufwand aus 
Transferleistungen 
erhöhen sich um 19 400 000 Euro 

 
 
C. Kameraler Haushalt (Förderkapitel) 
   
Auswirkungen  Wie im Förderbuchungskreis beantragt 

 
 
Wiesbaden, 13. November 2004 
 
 Der Fraktionsvorsitzende: 
 Tarek Al-Wazir 
 
 

Drucksache 16/3094 
 

(zu Drucksache 16/2703) 

16. Wahlperiode 

HESSISCHER LANDTAG



Kapitel 0808/Buchungskreisnummer 2799 
Sozialbudget 

Wirtschaftsplan 
Leistungsplan/Förderproduktblatt 

 
Erläuterungen zu Förderprodukt Nummer 02 Nachhaltige Familienpolitik – Zusammenleben 
der Generationen gestalten 
 
1. Verantwortliche fachliche und operative Verwaltungseinheit 
Hessisches Sozialministerium 
 
2. Auftrags-/Rechtsgrundlage 
Freiwillige Leistung nach Haushaltsgesetz 
 
3. Kurzbeschreibung des Förderproduktes 
1. Entlastung von Familien mit älteren pflegebedürftigen Angehörigen 
2. Stärkung der Kompetenz von Familien 
3. Ausbau der Kinderbetreuung 
4. Förderung der Vereinbarkeit von Familie und Beruf  
 
4. Bezug zu politischen Zielen 
Regierungsprogramm BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN „Soziales Hessen – Solidarität muss konkret sein“,  Abschnitt 
„Kinder in den Mittelpunkt“ und Abschnitt „Erneuerung des Sozialstaates“ 
 
5. Empfänger 
1. Niedrigschwellige Angebote zur Betreuung von demenzerkrankten Pflegebedürftigen, Beratungs- und 
Betreuungsangebote freier und öffentlicher Träger gemäß Pflegeleistungsergänzungsgesetz 
2. Erziehungsberatungsstellen, Familienbildungsstätten, Elternberatungsstellen, neue Projekte familienunterstützender 
Angebote von freien und öffentlichen Trägern 
3. Freie und öffentliche Träger der Jugendhilfe, Initiativen und Anbieter von Betreuungseinrichtungen zur Schaffung 
neuer und verbesserter Angebote der Betreuung von Kindern, Beratungsstellen und Modellprojekte, 
 
6. Zählgröße/Mengen im Haushaltsjahr 
Angabe der Zählgröße nicht möglich, da die Zahl der Anbieter nicht feststeht und Vergabe der Mittel nach Antragslage 
erfolgt. 
 
7. Bewilligungsvolumen/Verpflichtungsermächtigungen  
Haushaltsjahr 2005                        Euro Euro                                     nachrichtlich 2004 
Zuschüsse an Familien mit  
demenziell Erkrankten                   1 000 000 
Sofortprogramm  
Kinderbetreuung                           14 000 000 
Kommunale Modellprojekte 
zur Familienpolitik, incl.  
Mütterzentren und Koordinations- 
Büro Langen                                       400 000 
Stärkung junger Familien                4 000 000 

 
        846 000 
 
   10 500 000 
 
 
 
       305 000 
                  0 

Gesamtkosten                                19 400 000  
  

Bewilligungsvolumen 2005         19 400 000         11 651 000          Bewilligungsvolumen 2004 
 
8. Produktspezifische Regelungen: Bewirtschaftungsvermerke 
 
9. Finanzierungsmittel 
Landesmittel 
 
10. Förderproduktspezifische Kennzahlen/Qualitätskennzahlen 
 
10.1. Kennzahlen zur Leistungswirkung (Effektivität der Leistungen) 
 
10.2. Kennzahlen zur Finanzwirtschaft (Effizienz der Leistungen) 
 
10.3. Kennzahlen zu quantitativen und qualitativen Leistungsmerkmalen 
 
10.4. Kennzahlen zur Prozessqualität 
 
10.5. Kennzahlen zur Kundenzufriedenheit 
 
11. Ggf. wichtige Entwicklungen mit Auswirkung auf das Förderprodukt 
 
12. Laufzeit bzw. Befristung 
 Unbefristet 
 


